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Am 23. und 24. März hielt die Europäische Union erstmals eine gemeinsame Marineübung mit den Vereinigten Staaten ab. Im Juni werden einige der gleichen Nationen in Deutschland zu
den größten westlichen Luftübungen seit dem Kalten Krieg zusammenkommen. Und seit Januar dieses Jahres üben 11 500 Soldaten aus neun europäischen Ländern unter deutschem
Kommando.

Während die Welt schläft, arbeitet Europa mit Hochdruck am Aufbau eines multinationalen Militärs. Unter dem Deckmantel der EU und der NATO führt und koordiniert Deutschland die
europäischen Streitkräfte. Eine wenig beachtete europäische Armee existiert bereits.
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An der US-amerikanisch-europäischen Marineübung waren die USS Paul Hamilton sowie das spanische Schiff Reina Sofia und das italienische Schiff Carlo Bergamini der EU-Marineeinheit
Operation Atalanta beteiligt. Ebenfalls im März kündigte die EU an, dass sie ab dem kommenden Jahr jährlich unabhängige Marineübungen abhalten wird. EU-Umweltkommissar Virginijus
Sinkevicius erklärte gegenüber der Nachrichtenagentur Reuters, die Mitgliedstaaten seien sich nach den Angriffen auf die deutsch-russischen Nord-Stream-Pipelines darüber im Klaren,
dass „wir die Zusammenarbeit weiter verstärken, Kapazitäten aufbauen [und] sicherstellen müssen, dass unsere kritischen Infrastrukturen besser geschützt werden.“

Wir erleben den Aufbau einer europäischen Seestreitkraft – ein entscheidender Teil eines EU-Militärs.

Vom 22. April bis zum 23. Juni leitet das U.S. European Command (U.S. Europäisches Kommando) eine gemeinsame multinationale Übung namens Defender 23. Die Übungen erstrecken
sich über 10 verschiedene europäische Länder und umfassen rund 9000 US-Soldaten und etwa 17 000 Soldaten aus verbündeten europäischen Staaten. Die Truppen üben den schnellen
Einsatz.

In diesem Fall üben die europäischen Streitkräfte zwar unter amerikanischer Aufsicht, doch erhalten die europäischen Nationen auch die Möglichkeit, die Führung zu übernehmen. Seit
dem 1. Januar führt Deutschland die Speerspitze der schnellen NATO-Eingreiftruppe an, zu denen Truppen aus Belgien, Deutschland, Lettland, Litauen, Luxemburg, den Niederlanden,
Norwegen, Slowenien und Tschechien gehören. Dazu gehört auch eine multinationale Brigade mit bis zu fünf Bataillonen, die von Luft-, See- und Spezialkräften unterstützt wird.

Deutschland nutzt die NATO, um die europäischen Streitkräfte auf einen Blitzkrieg vorzubereiten.

An der NATO-Luftübung Air Defender 23 im Juni werden 220 alliierte Flugzeuge und 10 000 Personen teilnehmen. Obwohl sie unter dem Dach der NATO stattfindet, ist sie unter deutschem
Kommando und deutscher Initiative. „Die Übung wurde von Deutschland organisiert, nicht vom NATO-Hauptquartier“, berichtet die Zeitschrift Air & Space Forces (Luft- und
Raumfahrtstreitkräfte).

Der Inspekteur der deutschen Luftwaffe, Generalleutnant Ingo Gerhartz, sagte: „Wir müssen Verantwortung übernehmen, aufstehen und sagen: ‚OK, wir sind bereit, das Bündnis zu
verteidigen.‘“

Die Deutsche Welle sprach mit dem General Michael Loh über die geplante Übung und wie sie zustande kam. Auf die Frage, warum die größte NATO-Übung aller Zeiten von Deutschland
geleitet wird, antwortete er: „Ich bin mir nicht sicher, warum sie unter deutscher Führung steht, um die Wahrheit zu sagen. Ich weiß, dass Deutschland eine Übung leiten wollte, um sowohl
seine Fähigkeit zur Aufnahme von Streitkräften als auch seine Fähigkeit zur vollständigen NATO-Interoperabilität zu testen.“ Er merkte dann an, dass Deutschland eine offene Einladung
ausgesprochen habe, um zu fragen, wer teilnehmen wolle, und das Ergebnis sei „die größte transatlantische Bewegung“.

Bei der Übung werden die Mobilitätsprozesse und die Basen, auf denen Kampfjets stationiert sind, getestet, und sie ermöglicht es Deutschland, mit den Streitkräften von mehr
als 18 Ländern zusammenzuarbeiten. Gibt es eine bessere Übung, um eine europäische Luftwaffe zu testen?

Die europäischen Militärs schließen sich zusammen, so wie es in der Bibel prophezeit wird! Daniel 2 und Offenbarung 17 prophezeien den Aufstieg einer vereinigten Militärmacht, die
aus 10 Nationen oder Gruppen von Nationen besteht. Wir erleben jetzt, wie sich diese Mächte herausbilden und sich auf den in Offenbarung 17, 13 prophezeiten Moment vorbereiten: „Diese
sind eines Sinnes und geben ihre Kraft und Macht dem Tier.“

Von einem Moment auf den anderen werden sich diese Nationen plötzlich unter der Führung einer einzigen Nation vereinen. Um mehr zu erfahren, lesen Sie „Wer wird Europas Armeen
befehligen?“
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